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Protokoll 
Vogelführertreffen, am 21. November 2013 

Wirtshaus Hirschauer Bucht 

Beginn 16:00 h, Ende 21:00 h 

Anwesend: Marlene Berger-Stöckl, Nikola Bichler, Christina Erl-Danhof, Manfred Friedrich, 
Ursula Grießer, Christine Haslbeck, Konrad Hollerieth, Hannes Krauss, Claus Linke, Gerhard 
Märkl, Alexandra und Walter Mandl, Peter Nentwig, Jürgen Pohl, Niko Thum, Carsten Voigt, 
Hans Zimmermann 

Entschuldigt: Ulrike Riedel 

Verteiler: Karl Jahncke, Jürgen Sandner, Gisela zur Strassen 

 

 

Tagesordnungspunkte Aufgaben 

1. Fortbildung 
Walter Mandl referiert auf dem Turm zum spannenden und 
komplexen Thema Vogelzug und verteilt ein Infoblatt. 
Herzlichen Dank für die Fortbildung!  
 
2. Protokoll vom 15.12.11: entfällt 
 
3. Zuteilung der Führenden zu den Terminen: macht Hannes 
per Mail im Nachgang, inzwischen abgeschlossen – danke! 
 
4. kurze Berichte der Turmwarte – keine besonderen 
Vorkommnisse  
 
 

 
 

5. Turmhefte 
Walter Mandl erklärt sich bereit, alle Notizhefte, die an den 
Beobachtungsstationen aufliegen, auszuwerten. Die Hefte 
sollen hierzu gesammelt und an Hannes Krauss abgegeben 
werden. Wichtig bei der Abgabe ist, Name des Vogelführers 
und Turmbezeichnung einzutragen. 
 
Weiterhin empfiehlt Christine, in die Notizhefte Name und 
Telefonnummer des Turmpaten einzutragen. Sie hat die 
Erfahrung gemacht, dass so eher ein persönlicher Bezug 
hergestellt wird und dies ggf. hilft, Vandalismus zu 
verhindern. 
 

 
Alle: 
Notizhefte abgeben 
 
Hannes: 
Sammeln der Hefte und 
Weitergabe an Walter 
 

6. Plattform Chieming 
Christina berichtet, dass das Bergpanorama kaputt ist. Es 

 
Marlene: 
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wird diskutiert, ob in Zukunft alternative Konstruktionen 
vorgesehen werden sollen (Edelstahl, tiefere Anbringung 
bzgl. freier Sicht). Die Besonderheit des jetzigen Panoramas 
war der direkte Durchblick/ die Möglichkeit zur interaktiven 
Zuordnung der Berge, ohne das Sichtfeld stark zu 
beeinträchtigen. Eine Finanzierungsmöglichkeit über Leader 
steht ev. ab 2015 (neue Periode) zur Verfügung (Abklärung 
Marlene).  
 

Abklärung Finanzierung 
Bergpanorama 
 

7. Hütte an der Prienmündung 
Offensichtlich sind noch immer Geländerverstrebungen 
gebrochen. Zudem ist auf der Nordseite des Steges ein sehr 
„weiches“ Brett vorhanden. 
Grundsätzlich wäre es sinnvoll, die Streben für das Geländer 
nicht freistehend zu montieren. 
Die Verkleidung an der Tür müsste repariert werden. Ggf. 
sollte ein zweiter Flyerkasten draußen an der Hütte 
aufgehängt werden. 
 
Weiterhin sollte der Zugang zur Hütte besser befestigt 
werden. Das bisher verwendete feinkiesige Material wird oft 
ausgewaschen bzw. sackt ab. 
 
Nachtrag Januar 2014 Marlene:  

- Besichtigung mit Rimstinger Bauhof/ Hr. Gasbichler 
im Dezember ist erfolgt 

- Zugang ist hergerichtet und hält derzeit gut 
- Brett auf der Nordseite wird ausgetauscht 
- Reparatur der Geländerverstrebung wird veranlasst 
- Vogeltafel wird nach außen versetzt, VV Mayer hat 

ebenfalls zugestimmt 
- Infotafeln werden vom Bauhof zerlegt und neu 

aufgebaut (Mittelpfosten wurde angefahren, Tafeln 
müssen sich bei Hitze ausdehnen können – Lagerung 
klemmte) 

- Hornissenkasten: darf angebracht werden (Südseite, 
bitte nicht unmittelbar neben dem Zugang) 

 
8. Faltblatt 
Verteilung der Faltblätter und Plakate – erfolgt;  
herzlichen Dank an Herrn Linke für die Erstellung! 
 
9. Statistik  
Christine stellt die Statistik vor – herzlichen Dank an 
Christine für die Erstellung! Leicht rückläufige 
Besucherzahlen. Erinnerung – im OVB und im 
Gemeindeblatt mit Kurzberichten werben. AZV unterstützt 
gern! 
 
10. Fortbildung 
 Fortbildung: Zweimal jährlich,  Frühjahr und Herbst.  

 
 
Marlene: 
Abklärung Reparatur 
Geländer und Steg sowie 
Instandstellung Zuweg 
 
 
 

  

11. Sonstiges11 
Nicola schlägt vor, die Vogelordner neu auszugestalten. Vor 
allem sollen diejenigen Vögel die häufig vom Turm aus 

 
 
Nicola: 
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gesehen werden sowie die Weibchen besser abgebildet 
werden. Die Idee wird für gut befunden und Nikola erarbeitet 
eine Vorschlagsliste mit geschätzten 60 Arten für die 
abzubildenden Vögel  Rücksprache mit AZV bzgl.  
Aufwandsentschädigung.  
 

Erstellen Vorschlag  
 
 
 

Vogelordner: wetterfeste Exemplare bestellen und austauschen.  
 
Manfred: pausiert in dieser Saison und unterstützt uns  
danach voraussichtlich wieder.  
 
Spektive:  

- Am Lachsgang neu aufgestellt 
- Am Greamandlweiher: Aufstellung leider erst 

im Frühjahr, aber schon geliefert 
- In Gstadt: Aufstellung eines Spektivs auf der 

neuen Mole.  
 
Die Spektive wurden von Meopta gekauft, Neuentwicklung 
eines Gehäuses für den Außenbereich in Rücksprache 
zwischen Hr. Fresz, AZV und Vogelkundlern. Kleine 
Verbesserungen sind noch möglich.  

 
Fledermausquartiere:  
Walter Mandl schlägt vor, alle Stationen darauf zu prüfen, ob Fledermausquartiere  
angebracht werden können.  
Nachtrag: Zustimmung von VV Mayer ist da, eine Einzelzustimmung aller Bürgermeister ist 
nicht notwendig.  
Rücksprache Hr. Mandl – AZV – ggf. Vogel- oder Fledermausführer.  
 

12. Turmpaten 

 
Die Zuordnung der Turmpaten  zu den Türmen sieht derzeit wie folgt aus: 
IW = Gerhard Märkl / Stv. Hans Zimmermann 
PM = Konrad Hollerieth / Stv. Hans Zimmermann 
GZ = Christine Haslbeck/ Stv. Konrad Hollerieth 
SB = Nikola Bichler 
CH = Christina Erl-Danhof 
HB + Hagenau = Hannes Krauss & Niko Thum 
LG = Peter Nentwig 
 
Ein besonderer Dank geht an alle Turmpaten und Unterstützer, die unsere 
Beobachtungsstationen in einem stets guten Zustand erhalten und pflegen! 
 

 
 

 
Protokoll erstellt: 
Hannes Krauss, Traunstein den 18. Dezember 2013 
Ergänzt durch Marlene Berger-Stöckl am 16.01.2013  


